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Al(OH)3 – die Mischung macht´s
denen das Verhältnis Allergen zu Alu-
miniumhydroxid 1 : 1 beträgt, konnte 
das erforderliche Injektionsvolumen 
von 1 ml auf 0,5 ml reduziert werden, 
so dass insgesamt sowohl Allergendosis 
als auch absolut injizierte Menge an 
Aluminiumhydroxid reduziert werden 
konnten. Für den Patienten bringt das 
wesentliche Vorteile: Neben der guten 
Verträglichkeit ist die Therapie auf-
grund des reduzierten Injektionsvolu-
mens angenehmer. Zudem ermöglicht 
Avanz® eine schnellere Aufdosierung. 
Sie erfolgt während der ersten vier Wo-
chen je einmal wöchentlich, in der fünf-
ten Woche ist bereits die Erhaltungsdosis 
erreicht. Drei Jahre lang wird dann diese  
Dosis in Intervallen von vier bis acht 
Wochen injiziert. Avanz® ist für die am 
häufigsten benötigten Allergene Birke, 
Frühblühermischung, Gräsermischung 
und Roggen, Wiesenlieschgras und 
Hausstaubmilben verfügbar.

Nach Informationen von ALK-Abelló, 
 Wedel

Seit Oktober 2009 steht mit Avanz® 
ein neues immunologisch verstärktes 

Präparat zur subkutanen spezifischen 
Immuntherapie zur Verfügung. Durch 
ein optimiertes Verhältnis von Allergen 
zum Depotträger Al(OH)

3
 können die 

Aufdosierungsphase verkürzt und die 
Erhaltungsdosis reduziert werden. Alu-
miniumhydroxid wird bei der Hypo-
sensibilisierung wegen seines Depotef-
fekts schon lange eingesetzt. Eine aktu-
elle Untersuchung hat nun gezeigt, dass 
auch die Immunogenität eines Allergen-
präparates entscheidend vom Alumini-
umhydroxid-Allergen-Verhältnis ab-
hängt: Wird nur Allergen allein verab-
reicht, erfolgt eine vergleichsweise ge-
ringe Produktion von spezifischen Anti-
körpern. Steigert man die Al(OH)

3
-

Konzentration bis zu einem bestimmten 
Grad, erhöht sich auch die Antikörper-
produktion. 

Beim neuen Präparat Avanz® wur-
de das Verhältnis von Allergen zu Alu-
miniumhydroxid auf etwa 1 : 3 opti-
miert. Im Vergleich zu Präparaten, bei 

Tablette mit 15 Jahren Praxiserfahrung

Bislang standen in Deutschland zur 
Hyposensibilisierung bei Allergien 

aufgrund einer Sensibilisierung gegen 
Hausstaubmilben nur Injektionspräpa-
rate oder Tropfen zur Verfügung. Mit 
den LAIS®-Sublingualtabletten gibt es 
jetzt erstmals auch eine spezifische Im-
muntherapie in Tablettenform.

Wirksamkeit und Verträglichkeit 
des Präparats wurden in mehreren kli-
nischen Doppelblindstudien nachgewie-
sen. Daten zu diesen Sublingualtabletten 
wurden sogar in einem Lancet-Beitrag 
veröffentlicht. Es konnte eine Verbesse-
rung der Symptomatik um bis zu 48,4% 
gegenüber Plazebo belegt werden. Eben-
so liegen Hinweise zur Dosisabhängig-
keit dieser Immuntherapie, zur Langzeit-
wirkung und zur Verbesserung der Le-
bensqualität vor. Firmeninterne Daten 
zur Verträglichkeit der Tabletten be-
schreiben pro 2.000 Anwendungen le-
diglich eine leichte lokale Nebenwirkung. 

Der Grund für diese deutlich geringeren 
Nebenwirkungsraten im Vergleich zu 
anderen Sublingualtabletten ist das pa-
tentierte Herstellungsverfahren: LAIS®-
Sublingualtabletten ent halten keine na-
tiven Aller ge ne, sondern chemisch modi-
fizierte, so genannte carbamylierte Protei-
ne (Mo no ide). Im Vergleich mit unmo-
difizierten Allergenen ergibt sich eine 
höhere Magensaftresistenz. Im Vergleich 
zu anderen Allergoiden bleibt darüber 
hinaus die molekulare Dimension des 
Monoids zusätzlich erhalten. 

Vor über 15 Jahren in Italien von 
Lofarma entwickelt, steht mit LAIS® 
ein klinisch validiertes und in der Praxis 
erprobtes Präparat zur Verfügung, mit 
dem mittlerweile über 300.000 Pati-
enten außerhalb Deutschlands behan-
delt wurden. 

Nach Informationen von Lofarma 
Deutschland, Willich

Neuer Chef in Wedel

Andreas H. Sander (52) ist seit dem
1. Oktober 2009 neuer Geschäftsführer der 
ALK-Abelló Arzneimittel GmbH in Wedel. 
Er ist außerdem verantwortlich für die 
ALK-Gesellschaften in Österreich und der 
Schweiz. Mit Sander gewinnt ALK einen 
Marketing-Experten mit großer Erfahrung 
in der Pharmaindustrie. Er studierte 
 Pharmazie in Heidelberg sowie Berlin und 
Betriebswirtschaftslehre in den USA und 
war danach für verschiedene internatio-
nale Pharmaunternehmen tätig. 

ALK ist weltweit Marktführer für Allergen-
präparate zur  Diagnostik und Therapie 
von Allergien. Das Unternehmen erhielt in 
den letzten Jahren mehrere Preise für 
 innovative Produkte und Auszeichnungen 
als einer der besten Arbeitgeber Deutsch-
lands sowie als besonders kunden-
orientierter Dienstleister.

Nach Informationen von ALK-Abelló, 
Wedel

Kompass erleichtert 
 Präparatewahl
Durch die Therapieallergene-
Verordnung wurde die 
 Zulassungspflicht für häufige 
Therapieallergene neu 
 geregelt. Damit verbunden 
ist ein Wechsel weg von der 
 Mischung kreuzreaktiver Aller-
gene hin zur Monotherapie bzw. 
 Behandlung mit Leitallergenen. 
Stallergenes bedient den Markt be-
reits zu 75% mit Präparaten, die der Thera-
pieallergene-Verordnung entsprechen.

Um die Produktauswahl zu erleichtern, 
bietet das Unternehmen ab sofort den 
Therapie-Kompass Allergie an. Dieser bie-
tet eine Navigationshilfe für die zukunfts-
sichere Allergentherapie: Einfach am äu-
ßeren Ring die Diagnose einstellen – 
schon erscheint die Therapieempfehlung, 
die den Vorgaben der neuen Verordnung 
entspricht. Ein Beispiel: Bei der Diagnose 
„Allergie gegen Birken-, Erlen-, Hasel- und 
Weißbuchenpollen“ lautet die Therapie-
empfehlung Staloral®300 Birke. Denn die 
Birke ist das Leitallergen für die meisten 
frühblühenden Bäume.

Allergologen können den Therapie-Kom-
pass Allergie kostenlos entweder über den 
Stallergenes-Außendienst oder direkt bei 
der Stallergenes GmbH unter Telefon
(0 28 42) 90 40-1 46 bestellen.

Nach Informationen von Stallergenes, 
Kamp-Lintfort



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU <FEFF004a006f0062006f007000740069006f006e007300200066006f00720020004100630072006f006200610074002000440069007300740069006c006c0065007200200039002000280039002e0034002e00350032003600330029002e000d00500072006f006400750063006500730020005000440046002000660069006c0065007300200077006800690063006800200061007200650020007500730065006400200066006f00720020006f006e006c0069006e0065002e000d0028006300290020003200300031003100200053007000720069006e006700650072002d005600650072006c0061006700200047006d006200480020>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




